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Vorbemerkung

Man wird nicht als Demokratin oder als Demokrat ge-
boren. Aber wenn man großes Glück hat, wird man in 
eine Demokratie geboren. Davon gibt es nur 21 auf der 
Welt, wie der Economist in seinem Democracy Index 
feststellt.1

Wenn Sie also in Deutschland geboren wurden, und 
nicht in Ägypten oder gar in Russland oder Nordkorea, 
haben Sie in der Geburtslotterie das große Los gezo-
gen. Aber mit der Demokratie ist es wie mit dem Sech-
ser im Lotto: Man muss das Geld gut anlegen, sonst ist 
es schneller weg, als man denkt. Oder mit den Worten 
von Goethe: Was Du ererbt von Deinen Vätern, erwirb 
es, um es zu besitzen.
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Davon handelt dieses Buch. Sie müssen etwas dafür 
tun, damit unsere Demokratie erhalten bleibt. Denn 
sie ist in Gefahr und auf jeden Einzelnen von uns an-
gewiesen. Sie wird von inneren und äußeren Feinden 
angegriffen. Aber genauso gefährlich ist die distanzierte 
Gleichgültigkeit vieler, obwohl sie sich selbst als De-
mokratinnen und Demokraten verstehen. Demokra-
tien sterben langsam – und es wird nicht geklingelt.

Jeder Blick auf andere Länder zeigt, dass es sich 
lohnt, in einer Demokratie zu leben. Was Demokratie 
bedeutet, versteht man dort besser, wo sie fehlt. Was 
die Deutschen an der Weimarer Republik hatten, ha-
ben viele erst verstanden, nachdem sie in der Nazi-
Diktatur aufgewacht waren.

Die Westdeutschen haben nach 1945 eine zweite 
Chance bekommen. Die Deutschen in der DDR haben 
sie sich 1989 erkämpft. Verspielen wir diese Chance 
nicht. Demokratie ist kein Zuschauersport. Sie funk-
tioniert nur, wenn Sie und alle anderen, denen sie am 
Herzen liegt, sich dafür engagieren.

Ich möchte Ihnen zeigen, was Demokratie für Ihr 
Leben bedeutet und wodurch sie gefährdet wird. Ich 
möchte Sie ermutigen, etwas für unsere Demokratie zu 
tun, und mache dafür ganz konkrete Vorschläge. Es ist 
bestimmt einer dabei, der von Ihnen in die Tat umge-
setzt werden kann.
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Zum Schluss möchte ich Ihnen darlegen, dass wir 
auch die Zukunft als Demokratie besser meistern kön-
nen als jedes autoritäre oder diktatorische System.

_________________________________________
Mehr Informationen zu diesem und vielen weiteren
Büchern aus dem Verlag C.H.Beck finden Sie unter:
www.chbeck.de

https://www.chbeck.de/37037751
https://www.chbeck.de/

